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Chotal.

a, Deffers Angen floffer,
So bald fie Zion fabn,
ur Frevelthat enefchloffen,
Sich feinem Falle vabns
980 ift dad Thal, die Hiole,
Die, Efu! vich verbirgt?
Verfolger feiner Seele,
Habt ihr ibu fhou evmwitegt?

Tueet.

Sein Otbem it fehwadh, feine Tage find ab:
gebiivget, feine Ceele ift woll yammer, fein &os
ben ift nabe bey e SHilie

t 2 Recit.




Recit.

Gethfemane, toen Hoven deine Nauven

©po bange, fo verlafjen trauven,

Wee ift ver peinlid) langfam Sterbende?

it dasmein YCfus? Viefter aller Denfdyenfinber,
Du z,agft , unbd gicterft gleich den Simet,

Dem man fein Tobesurtheil falt.

Ach febt ! e finfe, belaftet mit den Miffechacen
Bon einer gangen Welt 5

Gein Hery in Avbeit fliegt aus feiner Hile;
Gein Schweif vollt purpurroth

Die Shlaf Herab.

Grv vuft: beteiibe ift meine Seele,

Big in den Tod.

Avie.

Du Hed! anf den die Kodher

Des Todes ausgeleert,

u hivveft den, der fhiwadyer

9m CGrabe Teoft begehrt,

©u wilft, du fanft fein Shuggott
fepn. ¢,

Renit ich am Nanbe diefed Cebens

bgriinde fehe, wo vergebens

Mein Geift juvucke fivedbts

SiRenit ich den Nichter Fomttien hive

Mit agen, Donners und die Sphare

Boi



Moy feinem Fustvitt bebt:
98¢ ird alddann mein Schubgott feyn?
: B U

&

Ehoval.

si8ent Hab icy fonft, als dich alleir,

Der miv i meiner legten Pein

Mit NRath und Teoft weid beizufpringen s
AWer nimmt fich meiner Seelen an,
Si3enn nun mein Ceben nichtd mehr taty
b i) mup mit dem Tode rvingen?
SBann allen Sinnen Kraft gebricht?
Bift du ¢8, GOt mein Heiland, Hicht?

Recit.

Ach mein Hmmanuel!
Da liegt ev tief gebicke
Sym Staube, vingt dem Tod enfgegen, blice
Gen SHimmel, jommere Tout: $af, Bater, diefe
_ Stunbde,
$aff fie voritber gebns
Simm weg den  bitceen  Keldh) von  meinemy
Munbde.
Du nimmft ihn nihe? Woblan, dein Wille
foll gefchebn.
Grheitert fteht er auf von dev erftaunten Erde,
Geftacte dnech eines Engels Hand;
Lnd et ! bie Syiinger hat ein Schlumnter fibermant;
't '.3 Sgi?t




- Hier Tiegen fie, geftfit mi¢ frauriger e
berde,

Detracheend {teht der Menfchenfreund und fpriche

Wit ber fie gebangten Holden Angeficht :

Der Geift ift willig, nue der Leib ift fhwach !

Und bitcte fich, Perrus Hand fanfe anjurithren,
nieder;

Audy ou Bift nicht mebr wach?

9 wacht und beret, meine Duiider?

Avie.

Cin Gebet um neue Starte,

Bur VWollendung edler erfe,

Theilt die Wolfen, dringt jum HELeM,
1nd der HELL erhdre ed gern. ¢
RKlimm ich ju der Tugend Tempel
Matt den fteilen Pfad hinauf:

O fo fporn ich meinen Lauf,

Rach ver Wanverver Erempel,

Durch die Hofoung jener fhonen
Heber miv erhabner Sceenen,

nd ervleichtre meinen Gang

Mit Gebet und mit Gefong. BV

Recit.

Dn Flingen TWaffen,
Sangens blinfen bey dem Seein der Facteln,
Movder dringen ¢in,

b



&) febe Diordet,

Aih es ift um ibn gefdyehn!

Gr aber, unerfdrocen, nabe fich ben Seinben

felbfts

Girosmiithig fpricht er: Sucht ibr midh?

©o lafjet meine Sreunde geben.

Die fdhichternen Gefabreen fliehen

Auf dicfes LWort;

O bindet man, ibn fibre man fort.

Gein Petrus folgt, dev cingige von allen, -

Gr folgt, pur Hilfe fdhwacy, von feen:

Mitleidig folgt ev feinern HSrin

Suim Caiphas.  Was bor idh hier vov Tovee

fchallent

Ach es ift Pefrus, Dev e fpriche:

ey Fenne icfen Mienfehen niche?

e tief bift du von deinent Coelmuth gefallens

Doy fiebe, CyEfus wendet fich und blicke ibn
an,

@ fiblt den Vlick,

G gebt suriic,

G weinet bieserlich.

2Avie.
%6 toeich gefchafne Seeletr,
Shr font nicht lange fehlem.
Bald hovet ener Ohr
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Dag firafende Gemviffer,

Bald weint aus euch der Schmery. &
b thednenlofe Stinder bebet ;

Cmft mitten unter NRofen hebet

Die eu den Schlangenfopf empo
1ad fdlt, mit nnheiybaren Biffen,
Oem Frevler an vad Herg. B.A

Tutti.

Unfte Seele ift gebeuge s der Crben, o toe:
Pe! daf wiv {o gefindiget baben?

Choral.

3¢h will von teiner Miffethat

Sum HEvren mich bekehren,

Ou wolleft felbff miv Hulf und NRoath
Dazu, o GOtL, befiheren;

Hnd deined guten Gciftes Kroft,
Der neue Hergen in und fhaft,

Aus Gnaden miv- gerwahren,

Recit.

Secufalem, voll Movdluft, euft mie wildem
Zhon

Sein Blue Fomm fiber wns und unfee Sihn b
Todyter!

Dufieglt, Syerufalent, und ICfus bluter fehon.

S




Sm Purpne i ev fhon bdes BVolfes Hobnge:
ladhter, )
Damit ev obne Tvoft in feiner Marter fe,
Damit die Schmady fein Hery ibm breche,
Boll Siebe ftept ev da, von Gram und Untiuth
X frey,
LInd trdge fein Dornendiadetnt tnd eine freche
DBermorfne Mrverhand fafit cinen Stab
Und fchldge fein SHaupe;
Cin Strom quille Stirn und Wang Derab,
Sebt, weld) ein Mienfch!
Des Mitleivs Stimnr, vom Ridhtubl des Tirans
ten fpriche:
©ebe, weld) ein Menfeh! und Nuoa Hove fie
niche '
Lind Yegt em Vlutenden, mit unerhivtenr Gring:
me,
Den Valfen auf, wovan et langfam fterben folt,
Cr trage ibn willig und finft ohnmachtsvoll;
Otun Fan fein ebles Hery die Lehrmuth mebr eys
fchlicfjen,
Die lang verbaltnen Thrdnen fliefjen;
Cr aber fieDt fich teoffend wm und foviches
Cbr Todyrer Zions tweinet uicht,

Avie,

Do frehet ein Berg GOttes,
en Fus in Ungemwittern,
Oas Hanpt in, Sonnenfivahlen:
ts So




o fieht der Held aus Canaan. ¢.
Der Tod mag auf den Bligen eilen,
Gr mag ausd Hoblen Fluthen Heulen,
Gr mag der Erdenr Rand gerfplittern

C ©er Weife fieht Hn peiter an. - B.B.

Citti.

Chriftus hat uns ein Borbild gelafjen, auf daf
it follen nachfolgen feinen Susftapfen.

Choral.

o ferde, Dir U Ghrent, alles vagen,
Rein Crenss nicht adyten, Teine Sechymach,
noch Plagen,
Richts von Werfolgung, nichts von Todeds
fchmersen,
Rehmen ju Hersen.

- Reeits

Da ftebt dev trauvige perhangnifoolle Plabl.

Unfchuldiger, Gevechter, hauche doch einmal

Die matt qequalte. Seele von bir.

AWehe! Dicht Ketten, Danbde nidyt,

4y feb gefpifite Reile.

C4Efus veicht die Hiinbe dary

Die theuren Sande, bdeven Arbeit LWoblthun
foar,

Anf



Auf jeben wicderhdlten Schlag durchichticides
Die Spige very und Ader und Gebein. Cr
: Yeidet

&3 mit Gedult, bleibt Heiter und Hangt da,

Sue Schmach erhohe, voll Blut und Tobesfchinevs
jen

An Golgatha.

ohr Manner Tfraels, o ruft in eure Hevgen

Srbarmung; laft die NRache

m: Zode rubn!

Uifonft! bie Water Hobnen ibn,

br $Hobn ift bicter, graufam feslidy ibre Mie-

nen

Lnd S5Cius rufe: wein Vater, ad) vergich es
ihnen,

Sie thun unwiffend was fie thun,

Duetto.

Seinde, die ihr midy betribe,
et wie febr mein Hevy eudy liebe,
Cuch vergeibn. ift meine Rade.

®ie ihr mich in Unglic fhmaht,
Hore mein eenfiliched EGSebet,
Daf eudy GOt beglicfter madye,

eide,

Soldhe Tugend lernt ein Chriff, (G
GOt




Gt Syehovah, Heiligfter,
Du verzeibft dDen Uebertretern
Alle Schults

SOt Jehovah, Gatigficr,
Du eupeiglt den Miffethatern
Taufend Huld,

23etde.
Gelig foee div anlich iff. P

Recit,

et ift e Heilige, s Dinffer uns verlichn
Unbd unter diefen Diifjethatern aufgehenfet?
AUn feiner Tugend Fennt ibr ibn;
Smach, Foleer, Tobesangft, vergifit er und
bebenfet,
Maria, dein verlafnes Alter und eveheilt
Dot Freunde feines Vufens diefen Yefgten TWoil:
Ten:
O %fingling, bas ift beine Mitter.  Dicfer eilt,
Gin Sihiiler YCHu, fein Bermadyenis ju evfiil:
fen,
Und §CEfus fiehe es an -
Unb wird nod) mebr entyiicfe wnd fiblet Feine
Wunden,
F3eil et jest cinen Strapl von uft den tuiiben
Stunden
Nodh eines Deu- evfiillten Sindevs fchenfen Fat&
)



G et fein Antli bin, ju dem an feiner
Seite

Giefrentsigten Verbrecher,. ithin ju prophesein:

e fage dir, du wivit nod) hewse

e miv im Pavadiefe feyn.

Yvie,

Singt dem gdttlichen Propheten,

Der den Troft Hom Himmel bringel,
Dafi dev Geift fich aufivaris fhwinget.
Ervenfohne, fings ihm Dant. &,
Die du pon dem Staube fiiehfi ‘
1nd die rollenden Geftivne

Untes deinen Fufien fiehft,

eun geniefje deiner Tugend,

Steig auf der Gefchopfe Ceiter

Bis um Sevaphs (feige weiter,
Seele, GOt fey dein Gefang! &,

Tiletd.

Sreriet euch afle, ibr Srotmden ¢ denn bes
§HEren Wort ift wabrbaftig, und was cv sufaz
get, das Dalt ev gewip:

Choral,

SWie herelicy iff die neue Welf,
Die GOt den Frommen vorbehalt!

AP
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Rein Menfch Fan fie erwerben.
O XEfu, HEvr der HevvlichEeit,

Du Hoft die Statt audhy miv beveit't,
Hlf fie miv-audy everben.

Ginen Eleinen Blick in jene Freudenfcene,
Gied miv Schiwachen, )
Miv e ABfehied leicht su machen.

Recit.

Wuf einmal falt ber aufgebaline Schmety

Des Helven Seele witend any ‘

Sein Hevy hebt die gefpante Vruft,

Sn feder Ader wihle ein Dold),

Gein ganger Kovper fliegt an Kreuy empors

@ fithle des Toves ficbenfache Sreuel,

Auf b liege die HBlle gang, ev Fan ibn nicht

mebr fafjen,

Den Schmery, ber ibn allmachtig driice ;

Gr vuft: mein GOte, mein GOte, wie haft du
mich verlafjen?

Lnd febt, die finfire Stunde viide votbey,

Dtun foufzet er: Mich diwftet? ibn erfrifchee {

Gein BVolf mit Wein, den es mit Galle mifchet,

Dtun fleige fein eiden Hober nidyt,

Ntun teivmphive er lauge und fpride:

&s ift volbrache! empfang, o BVater, meine Seele!

Unbd neigt fein SHaupt auf feine Veuft und

ftirbt.

s




@3 fteigen Sevaphim von allen Sternen nicder,

Und flagen faut: er ift nicht mebr!

Der Erden Tiefen {hallen wieder :

v ift nicht mebr !

Criceve Golgatha, er fiarh auf deinen §Hihen.

O Sonne fleuch und lendjte diefem Tage nicht?

Serreiffe Land, worauf die Micrder ftehen.

Sshr Greaber thut eud) auf, ihr BVater fleigt ans
Sicht,

Das Sroveich), das end) deckt,

it gang mit Blut befleckt,

Cr ift nicht mebr! So fag ein Tag Hetw andern
Fage:

Cr’ ijt niche mebe! Der Crigleiten Nlachhalf

t 2B tlage:
i@, iff nicht mebrs

Choral.

Shr Augen teitit,

Der Menfchenfreund

Berlafit fein theuves Leben;
Kinftig wird fein holder Mund
Unsg nisht Cehren geben.

Aviette,

WWeinet nicht! €3 hat Wberiviinden
Der Soime vom Stam Juda,

Choral.




Choral;
~3he Augen weint 1c.
Covo.

Hiee Tiegen wir geriihree Stinbder

O JEju, tief gebuefs,

Mit Theanen dicfen Stoub ju nekem,
DOer demne Cebensbache trank,

MNim unfer Opfer an! (G
Sreund GOttes und der Menfchenfinder,
Der feinen etvigen Gefegen - - :
Ded Toded Siegel anfgedriict:
Aitbetung fep deit Dank,

Den opfre jedermant, B, o










Farbkarte #13

-

: >~
|5 ~ : ARz - o
i s
i 2
! 7’ o
} 4
ST
"" 50 ; i -
TR P
({95 f ;
B T
S R :
e * A i

e R
| / / }f Y 4, \\;.E ,
e \3575 /88

t

3

A

ue : i
i

Vaiongmufit,

ele
von dem feligen

Herrn Kapelimeifter Gram

unidngft gefeqt iff

mo
auf den Charfrentag (
in ver Shulfiede .

aufgefiicet werden fol,

$afle, mie Gruneetifchen Scyriften.



	Text zur Passionsmusik, welche von dem seligen Herrn Kapellmeister Graun unlängst gesetzt ist und auf den Charfreytag in der Schulkirche aufgefüret werden sol
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Colorchecker]



